
Antrag:
Bei der nächsten Vorstandswahl werden die Sprecher*innen des Kreisverbands direkt 
gewählt.

Begründung:
Die Satzung lässt neben der bisher gewählten Variante auch eine Direktwahl zu. Mit einer 
Direktwahl hätten wir einerseits mehr Verbindlichkeit für die Sprecher*innen, sich für den 
Kreisverband als ganzes verantwortlich zu fühlen, andererseits mehr Legitimation für die 
Sprecher*innen, sich um Sachen auch einfach mal zu kümmern oder z. B. Pressemitteilungen zu 
unterzeichnen oder darin zitiert zu werden.
Bei der nächsten KMV findet vermutlich schon die Vorstandswahl statt und dieser Beschluss macht 
nur Sinn, wenn er schon vorher gefasst wird. Daher jetzt der Antrag.

Antragsteller: Tom Besenfelder

 

Antrag:
Bei der nächsten Kreisvorstandswahl steht ein Sitz dem Jugendverband automatisch zu.

Begründung:
Andere Kreisverbände praktizieren das so. Zwar sind bei uns wegen der Mitglieder- und 
Aktivenstruktur mutmaßlich ohnehin viele junge Menschen im Vorstand, eine klare Abordnung 
durch den Jugendverband würde aber einerseits auch für die Zukunft die Vertretung sicherstellen, 
andererseits für die delegierte Person eine Verbindlichkeit herstellen, in beide Richtungen 
Informationsfluss und Interessenvertretung sicherzustellen.
Der Beschluss in der KMV wäre also vor allem ein Wunsch an den Jugendverband, vor der 
nächsten Vorstandswahl eine Person als jugendpolitische Sprecher*in und solid-Delegierte*r 
vorzuschlagen, und die Absichtserklärung, diese Person dann auch zu wählen.
Bei der nächsten KMV findet vermutlich schon die Vorstandswahl statt und dieser Beschluss macht 
nur Sinn, wenn er schon vorher gefasst wird. Daher jetzt der Antrag.
 
Antragsteller: Tom Besenfelder
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